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Terroristenalarm in
Torreblanca
Wahrscheinlich haben Sie bereits
von der Flucht eines ETA Terroristen
im Raum Torreblanca gehört oder
sind selbst in eine der vielen
dadurch ausgelösten
Polizeikontrollen geraten.
Am  Donnerstag, dem 19. Juli,
bestieg ein mit Sporttasche
versehener junger Mann am
Bahnhof von Castellón ein Taxi und
wollte ins Krankenhaus Juan XXIII
nach Tarragona gefahren werden,
weil dort angeblich ein
Familienangehöriger liege. Als er
eine Routine Kontrolle der Guardia
Civil auf der Höhe von Torreblanca
bemerkte, bat er den Fahrer am
Hotel Miramar wegen
Darmproblemen anzuhalten, und
verschwand dann über die nach
Torreblanca auf die calle San
Antonio führende Rampe. Das war
so gegen 12.30. Die vom Taxifahrer
benachrichtigte Guardia Civil
begann sofort mit der Suche nach
dem Mann, wobei anscheinend
ganz Torreblanca auf den Kopf
gestellt wurde. Trotz am nächsten
Tag noch verstärkter Kontrollen,
auch in den umliegenden
Ortschaften und an der N 340,
entwischte der Terrorist, von dem
man inzwischen anhand von
Fingerabdruck Vergleichen weiß,
dass es sich um den schon seit
längerer Zeit gesuchten Ander
Múgica handelt. Man nimmt an,
dass er entweder von einem
nichtsahnenden ausländischen
Touristen als Anhalter
mitgenommen wurde - daher
wurden vorwiegend Fahrzeuge
ausländischer Kennzeichen
angehalten -, oder er beim an dem
Wochenende stattfindenden
internationalen Musikfestival von
Benicassim und seinen 50.000
Teilnehmern untergetaucht ist. In
der im Taxi zurückgelassenen
Tasche fand man u.a. Zündschnüre,
Schalldämpfer und Material zur
Herstellung von sogn. Lapa
Bomben.

PP von Alcalá legt Bezüge der
Kommunalregierung fest,
unter Enthaltung der
Opposition
Am 12. Juli fand die erste
Plenarsitzung der neuen
Legislaturperiode ohne große
Zwischenfälle statt, wobei als
einziges die gemeinsame
Enthaltung der Oppositionsparteien
PSOE, GIP und PLAA
hervorzuheben ist. 
Beschlossen wurde u.a. mit der 7
Stimmenmehrheit der PP und bei
Enthaltung der gesamten
Opposition, dass die
Plenarsitzungen in Zukunft am
Mittwoch der letzten Woche der
ungeraden Monate stattfinden, d.h.
alle 2 Monate, im Januar, März,
Mai, Juli, September und
November, um 20.00 Uhr im Winter
und um 21.00 im Sommer. 
Ferner wurden Vertreter für die
einzelnen Ausschüsse, Vereine,
Organisationen usw. ernannt, wie
z.B. Vanessa Silva
( S c h u l v e r t r e t u n g e n ,
Tourismuspatronat), Ricardo
Llorens (Feuerwehr
Provinzausschuss und Vorstand
Serra d´Irta) usw. usw. Auf drei
wichtigen Gebieten wurden jedoch
keine Vertreter ernannt, da wollen
Bürgermeister und Consistorium
direkt tätig werden: Proder Fonds,
Fonds für verschiedene Projekte
sowie Abfall Zone 1, wobei letztere
eine mehr als komplizierte
Angelegenheit ist; schon während
seiner früheren Amtszeit hatte der
Bürgermeister damit zu kämpfen,
stand doch ein Gebiet in

gefährlicher Nähe zum Ort zur
Diskussion; jetzt geht es um
Ansiedlung der Deponie bei
Cervera, die derzeit wegen der
unter benachbarten Orten
entstandenen Polemik auf Eis gelegt
ist.
Auf lokaler Ebene behält sich der
Bürgermeister die Vertretung
gegenüber örtlichen Vereinen und
hier insbesondere gegenüber den
Seniorenvereinen vor, denen er
seine besondere Aufmerksamkeit
widmen will.
Darüber hinaus ist Francisco Juan
als Provinzabgeordneter während
dieser Legislaturperiode im
Provinzausschuss für Straßenwesen
tätig.
Des weiteren wurden die Bezüge für
die Regierungsmannschaft
festgelegt; dazu auch ein langes
Schreiben der u.a. für Finanzen
zuständigen ehemaligen
Dezernentin Lola Prats, die ironisch
meint, dass die PP mehr oder
minder die damals von ihr so heftig
kritisierten Bezugserhöhungen
übernommen habe.
Hier die beschlossenen Bezüge:
Bürgermeister Francisco Juan Mars
2.950 Euro brutto monatlich, dazu
zwei Jahressonderzahlungen von je
2.680 Euro, bei mindestens 37,5
Stunden wöchentlicher Arbeitszeit;
Vanessa Silva, zuständig für
Tourismus, Erziehung, Kultur,
Jugend und Bürgerservice sowie
Ricardo Aguilar, u.a.
stellvertretender Bürgermeister von
Alcossebre, je 2.400 Euro brutto
monatlich und eine zweimalige
Zahlung von 2.181 Euro;
Mindestarbeitszeit 37,5
Wochenstunden.
Daneben gibt es die in Teilzeit
arbeitenden Dezernenten Javier
Tosar, zuständig für Städtebau,
Informatik, Kommunikation und
Web, Maria Cristina Pinilla,
zuständig für Personal, Finanzen,
Gesundheit und Frau sowie Pedro
Blasco, zuständig für
Landwirtschaft, Feste und
Sozialdienst, die je 1.800 Euro im
Monat erhalten sowie eine
zweimalige Zahlung von 1.640
Euro; Arbeitsstunden mindestens
30 Wochenstunden.
Der einzige Dezernent, der nicht
nach Arbeitszeit vergütet wird ist
Ricardo Llorens, der nach
Teilnahme an verschiedenen
Kammern und Organismen bezahlt
wird - Polizei, Aktivitäten, Markt,
Umwelt und Industrie -; er erhält
höchstens 24.880 Euro.
Für die Abgeordneten ohne
Aufgabenbereich wurden folgende
Bezüge festgelegt: Teilnahme an
Plenarsitzungen pro Sitzung 300
Euro, Teilnahme am
Informationsausschuss 150 Euro
pro Sitzung sowie Teilnahme am
Regierungsvorstand 300 Euro pro
Sitzung.
Die heutige Sprecherin der
Opposition, Lola Prats, bemerkte
ironisch, dass bei den vielen
versprochenen Arbeiten die
Entschädigung doch viel zu gering
sei. Sie bemerkte auch, dass es nicht
das Gleiche sei, ob man für 3 oder 4
Bereiche zuständig sei oder für 5, 6
oder sogar 7 wie zu ihrer
Regierungszeit. Die Opposition ging
allerdings nicht näher auf die
Bezüge ein; man wolle erst einmal
die Arbeit der neuen Regierung
abwarten.
Die PP Partei hob hervor, dass sie
eine beträchtliche Reduzierung der
Bezüge vorgenommen habe und
damit natürlich auch die Bezüge der
Opposition reduziert worden seien.
Der Bürgermeister erklärte, selbst
die Arbeitszeit seiner Dezernenten
überprüfen zu wollen. 
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La Concejalía de Deportes del Ayuntamiento de
Torreblanca ha reparado las goteras del techo de los
vestuarios del Campo de Fútbol Municipal, según
explicaba la responsable del área, Maria Ferrando.
Los trabajos están dirigidos a conseguir mejorar la
impermeabilización del tejado para evitar las
molestias a los usuarios y el deterioro de las
instalaciones "ha estado todo el invierno con
goteras, por lo que hemos pensado que se tenia que
solucionar de inmediato, antes de que comience la
nueva temporada". 
En la misma línea de actuaciones, para preparar el
inicio de la nueva temporada deportiva, la concejala
de Deportes también ha puesto en marcha una
revisión del estado de las instalaciones del Campo
Municipal, "hace un año que no se había hecho el
mantenimiento del campo de fútbol, que
recordemos que a pesar de ser una superficie de
césped artificial necesita una serie de cuidados para
garantizar su perfecta conservación". Por ello, la
concejalía de Deportes ha contactado con la
empresa instaladora de la superficie de césped
artificial LUBASA para que realice las operaciones
de mantenimiento necesarias. También se han

cambiado dos porterías
del Campo Municipal de
Fútbol para afrontar con
garantías la próxima
temporada futbolística.
Según ha indicado María
Ferrando, también se ha
entregado una parte del
material deportivo al
club de fútbol.
Del mismo modo, la
Concejalía de Deportes
también se ha puesto en
contacto con el resto de
clubs deportivos para
conocer sus necesidades
de cara a la próxima
campaña, para poder atenderlas en la medida de las
posibilidades del consistorio. Además, una de las
prioridades señaladas por la responsable de
Deportes del Ayuntamiento de Torreblanca es la de
iniciar de inmediato los trabajos de mantenimiento
en el polideportivo municipal, que es una de las
instalaciones deportivas mas utilizadas del
municipio.

La Concejalía de Deportes pone a punto las
instalaciones deportivas para la próxima temporada

Maria Ferrando,
Concejala de Deportes
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El próximo 15 de agosto el Club

Ciclista "Kerrule" ha organizado

una bajada en bicicleta entre

Torreblanca y Torrenostra, que

estará patrocinada por la

Concejalía de Deportes del

Ayuntamiento de Torreblanca.

Los participantes se

concentrarán en la Plaza Mayor

de la localidad a partir de las

17:30 horas, mientras que está

prevista la salida de los ciclistas

a las 18:00 horas. La

Organización ofrecerá

avituallamiento líquido a los

ciclistas que tomen parte en el

paseo y se repartirán obsequios.

Al finalizar el recorrido habrá

sorteos de artículos deportivos

entre los participantes.

Paseo en bici
Torreblanca
Torrenostra 2007
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Durant la segona quinzena del
mes d'agost es celebrarà una
intensa programació cultural
que començarà dimarts 14
d'agost amb el concert de les

Bandes de Música de
Torreblanca i Orpesa, dins dels
Intercanvis musicals 2007. El
concert de ambdues bandes
tindrà lloc a les 22:00hores al
Pati de les Escoles. Al dia
següent, 15 d'agost, actuarà el

Grup de Danses l'Aljub a les
20:00 hores al Pati de les Escoles
de Torreblanca. Del 16 al 19
d'agost es celebrarà la Mostra de
Cine de Torreblanca, que
començarà el dia 16 amb el
cercavila i la inauguració de
l'exposició de cartell de cinema
en la Torre de Guaita de
Torrenostra. Per la nit es
projectarà un curtmetratge i una
pel·lícula a Torrenostra, igual
que el dia 17 per la nit i el 18
d'agost. Eixa nit, al acabar la
projecció es podrà gaudir de
l'espectacle musical de bandes
sonores titulat: Cinema en clau
de
sol, a càrrec del grup Alicia
Alomà Group. Finalitzarà la
Mostra de Cine el dia 19 d'agost
amb un espectacle d'humor al
Auditori Metropol a càrrec del
grup JU JA.
A més, a partir del dia 10 fins al
19 d'agost, hi haurà una
exposició de pintura en
l'Ajuntament Vell (1r pis).

El cinema torna a ser protagonista
de l'agenda cultural de l'estiu

Grup de Danses l'Aljub


